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Liebe Leser des Südkurvenechos! 
 
Wir, das Redaktionsteam bemühen uns, unser SKE informativ und aktuell zu 
gestalten.  
Wir hoffen, dies gelingt uns zu ihrer aller Zufriedenheit. Gerne nehmen wir 
Anregungen und Verbesserungsvorschläge an. Auch ihr als Leser dürft uns gerne 
Berichte zur Veröffentlichung zur Verfügung stellen. Vielleicht fällt dem ein oder 
anderen ja eine schöne Anekdote, ein besonderes Ereignis ein, das wir dann hier 
in Erinnerung rufen können. Wir freuen uns darauf!! 

 

 

Vereinsinfo 

 

Spvgg Cochem I -  Spielplan, Spielberichte 

 

Spvgg Cochem II -  Spielplan, Spielberichte 
 

Frauen - Spielplan, Spielberichte 
 

Jugend - Spielplan, Spielberichte 
 

Rund um unseren Verein 

 

 
 

 

 Herausgeber:     Spvgg Cochem 
 

Layout/Redaktion:  Dieter Nicolay  

Fotos:   Dieter Nicolay  

Statistiken:  Fabian Jahnen/Dennis Ahler 
   

Kontakt: 

  E-Mail: ske@spvggcochem.de 
 

Internet: www.spvggcochem.de 
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Was für ein tolles Los für die Spvgg Cochem in der 1. Runde des 

Bitburger Rheinlandpokal. Mit der TuS aus Koblenz hat man einen 

ambitionierten Oberligisten im Moselstadion zu Gast, der natürlich 

als klarer Favorit in diese Begegnung gehen wird. Die Mannschaft 

aus der „Schängel“ Stadt belegte in der abgebrochenen Saison 

Platz vier der Oberligatabelle. Das Ziel der Koblenzer ist sicherlich 

der Aufstieg in die Regionalliga, zumal Stadtrivale RW dort nun im 

zweiten Jahr antritt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Mannschaftsfoto TuS Koblenz aus der Saison 2019/20 
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Liebe Cochemer Fans,  
 
am 08.03.2020 haben wir unser letztes Pflichtspiel im 

Moselstadion ausgetragen. Gegner damals, war der 

FV Rübenach, den wir mit 2:1 besiegen konnten. Nun 

sind über 5 Monate vergangen und  

wir dürfen wieder offiziell, in einer nicht einfachen Zeit, ein Pflichtspiel zu 

Hause austragen. Dessen sind wir uns bewusst und sind sehr dankbar.  

Zum heutigen Spiel, der 1. Pokalrunde im Rheinland, begrüßen wir un-

seren Gast, den Traditionsverein TuS Koblenz und seine Fans recht 

herzlich. Nach fast acht Wochen Vorbereitung, ist es für unsere Mann-

schaft ein besonderes Highlight, sich mit einen ambitionierten Oberligis-

ten in einem Pflichtspiel zu messen. Solche Spiele bekommt man nicht 

jede Woche. Für mich persönlich, ist es ein Wiedersehen mit alten 

Freunden und Bekannten. 9 Jahre war ich als Spieler und Trainer  

für TuS Koblenz aktiv und habe viele schöne Erinnerungen an diesen 

Verein. Wir werden heute versuchen mit viel Herz und Leidenschaft 

diese Aufgabe anzugehen. Es ist wichtig, dass wir gemeinsam, dieses 

Spiel als eine große Chance sehen, um uns weiterzuentwickeln. Das 

Tempo, Ballbehandlung, Athletik und die Psyche des Gegners wird uns  

vor eine intensive Herausforderung stellen. Genau das wollen wir heute! 

Von starken Gegnern, lernt man am meisten. Wir wünschen euch ein 

gutes und faires Pokalspiel und werden unser Bestes geben.  

 
Feuert uns an!!  
Trainer 
Nikolai Foroutan 

 

 

TTTRRRAAAIIINNNEEERRR   NNNIIIKKKOOOLLLAAAIII   FFFOOORRROOOUUUTTTAAANNN   ZZZUUUMMM   PPPOOOKKKAAALLLSSSPPPIIIEEELLL   

   



 
  
Mega-Los in der 1. Runde Rheinladpokal - TuS Koblenz und 

Corona fordern uns heraus  
 

Bei allen im Verein sowie im mitfiebernden Umfeld der Spvgg 

Cochem war die Freude riesig, im Bitburger Rheinladpokal als 

ersten Gegner die TuS Koblenz zugelost zu bekommen. Zurecht 

darf man bei diesem Spielpartner von einem "Traditionsverein" 

sprechen, dürfen sie doch mit Stolz auf viele großartige Erfolge in 

ihrer langen Vereinsgeschichte blicken. Wir, als derzeit aufstre-

benden Verein, freuen uns auf diese Begegnung und werden der 

TuS alles abverlangen und einen fairen Fight bieten.  

 

Ein Pokaltag, der sicherlich bei normalen Bedingungen 1.500 oder vielleicht noch 

mehr Zuschauer in unser schönes Moselstadion locken würde. Allerding ist das Covid-

Virus weiterhin auf der Suche nach geeigneten "Wirten". Insofern gilt es das Hygiene-

konzept für den Amateurfußball in Rheinland-Pfalz gut umzusetzen. Das alleine bedeu-

tet einen großen organisatorischen Aufwand im Vorfeld der Begegnung. Hinzu kommt, 

dass sich unser Umkleide- & Duschtrakt im Umbau befindet und die seitens der Bau-

herren avisierte Container-Lösung nicht rechtzeitig zum Großereignis gestellt werden 

kann.  

 

Der Kontakt zur TuS ist hervorragend, sodass alle wichtigen Themen im Vorfeld ge-

meinsam abgestimmt werden können. Dazu gehören der organisierte Vorverkauf auf 

beiden Seiten, unter Lieferung der benötigten Personendaten, sodass die Maximalzahl 

von 350 Zuschauern nicht überschritten wird. Des Weiteren eine Vorabinfo von uns an 

die TuS, unter Nennung der Parkmöglichkeiten, der Wegbeschreibung ins Stadion, 

einer Lieferung von Parkausweisen für die Mannschaften sowie eine Abstimmung mit 

Ordnungsamt, Verbandsgemeinde, Stadt Cochem & Polizei, um rund um das Stadion 

einen möglichst optimalen Verlauf zu gewährleisten. Als Umkleidemöglichkeit hat uns 

das THW zwei Zelte zur Verfügung gestellt. Gemeinsam mit unseren Stadionbeauftrag-

ten Harry Ahler und Mark Denzer ist ein Konzept im Stadion bezüglich Ordner, Cate-

ring und Zugangskontrolle erarbeitet worden, um für das Wohlbefinden aller im Stadi-

on befindlichen Menschen Sorge zu tragen. Bis kurz vor Spielbeginn haben nun viele 

Hände dafür gesorgt, dass wir hier und heute ein Fußballfest erleben dürfen. Der TuS 

und allen die unterstützend daran mitgearbeitet und umgesetzt haben, ein herzliches 

DANKESCHÖN.  

 

Mit sportlichen Grüßen  

Thomas Lenz  

Geschäftsführer  

 

GGGEEESSSCCCHHHÄÄÄFFFTTTSSSFFFÜÜÜHHHRRREEERRR   TTTHHHOOOMMMAAASSS   LLLEEENNNZZZ   ZZZUUUMMM   PPPOOOKKKAAALLLSSSPPPIIIEEELLL   

    



 

 
  
Hallo Markus, nach etlichen Jahren bei der SG Ellscheid sowie 

vorher bei der SG Zell und dem TSV Emmelshausen freuen wir 

uns sehr, dass du ab der nächsten Saison für unsere Spvgg 

auflaufen wirst, obwohl du sicherlich auch andere Angebote 

hattest.   
 

Was gab den Ausschlag, dass du dich für die Spvgg Cochem 

entschieden hast. 

Cochem ist so etwas wie mein Heimatverein, hier habe ich einen 

großen Teil meiner Fußballjugend verbracht. Hier kenne ich 

noch viele Verantwortliche und Spieler, ich brauche also keine 

große Eingewöhnungszeit. Das gesamte Konzept der 

Spielvereinigung hat mich im Vergleich zu den anderen Anfragen am meisten überzeugt. Des 

Weiteren haben sich einige Spieler darum bemüht, dass es dieses Mal mit dem Wechsel klappt. 

 

Wo siehst du die Stärken deiner neuen Mannschaft und wo Entwicklungspotential? 

Meines Erachtens nach ist das Konter- bzw. Umschaltspiel nach Balleroberung eine große Stärke. 

Entwicklungspotential sehe ich noch beim Thema Abgezocktheit und Cleverness. Im Testspiel gegen 

meine aktuelle Mannschaft war Cochem deutlich stärker und führte zurecht bis zur 70. Minute mit 

2:0. Innerhalb von 20 Minuten konnten wir aber durch leichte Fehler das Spiel drehen. 

Auch in Plaidt kassierte man in der 84. Minute ein vermeidbares Gegentor, welches am Ende 2 

Punkte kostete. 

 

Welche Ziele hast du mit der Spvgg Cochem? 

Mein Ziel ist es, verletzungsfrei zu bleiben und eine gute Runde in der Bezirksliga Mitte zu spielen.  

 

Welches ist deine Lieblingsposition? 

Am wohlsten fühle ich mich, wenn der Trainer mich als linken offensiven Mittelfeldspieler aufstellt. 

 

Was macht für Dich einen guten Fußballer aus? 

Einsatzbereitschaft, Teamgeist und eine gewisse individuelle Qualität. 

 

Was machst du  wenn du nicht Fußball spielst – Hobbys? 

In meiner Freizeit verbringe ich so viel Zeit wie möglich mit meiner Freundin. Wir verreisen gerne 

und haben einen gemeinsamen Hund. Des Weiteren trainiere ich seit 4 Jahren die A-Jugend des JFV 

Vulkaneifel in der Rheinlandliga. 

Wenn dann noch Zeit ist, verbringe ich am Wochenende gerne Zeit mit meinen Freunden und mit 

meiner Familie. 

 

Was war bisher dein schönstes Fußballerlebnis? 

Als Spieler war sicherlich der Aufstieg mit der SG Ellscheid das schönste Erlebnis. Wir sind als 

klarer Außenseiter in die Saison gegangen und sind am Ende mit einem ordentlichen Vorsprung 

aufgestiegen. 

Als Trainer war der Aufstieg in die Rheinlandliga mit meiner A-Jugend mein persönliches Highlight. 

  

Dein Tipp: Wo landet die Spvgg am Ende der diesjährigen Saison? 

Ich hoffe, dass die Mannschaft eine ordentliche Rückrunde spielt und nachher im gesicherten 

Mittelfeld landet.  

Interview mit Neuzugang markus Boos 

   

 

 
 



 
 

Was gab den Ausschlag, dass du dich für die Spvgg Cochem 

entschieden hast. 

Die Gespräche mit den Verantwortlichen über die Ausrichtung 

sowie die Ziele des Vereins haben mir direkt ein gutes Gefühl 

vermittelt. Mit der Spvgg Cochem habe ich mich für einen Verein 

mit einer jungen Mannschaft entschieden, in der ich viel 

Entwicklungspotential sehe. Hinzu kommt, dass ich bereits einige 

Spieler kenne, was mir die Eingewöhnungszeit in einem komplett 

neuen Umfeld erleichtert. Am Ende hat auch mein Bauchgefühl 

entschieden. 

Wo siehst du die Stärken deiner neuen Mannschaft insofern du dies einschätzen 

kannst und wo Entwicklungspotential? 

 Die Stärken des Teams konnte ich im Testspiel gegen mein aktuelles Team sowie als 

Zuschauer beobachten. Dazu gehören unter anderem das Umschalt- und Konterspiel.  

Ein Entwicklungspotential sehe ich in der Defensive, da unter anderem in unserem 

Testspiel zwei vermeidbare Gegentore kassiert und somit ein sicher geglaubtes Spiel noch 

aus der Hand gegeben wurde. 

Welche Ziele hast du mit der Spvgg Cochem? 

Persönlich möchte ich verletzungsfrei bleiben und der Mannschaft wo es nur geht helfen. 

Das Ziel mit der Mannschaft lässt sich aufgrund der unbekannten Liga für mich noch nicht 

klar formulieren. Es sei nur so viel gesagt: „Ich gehe mit der Mannschaft in jedes Spiel um 

es auch zu gewinnen“. 

Welches ist deine Lieblingsposition? 

Zentrales defensives Mittelfeld 

Was macht für Dich einen guten Fußballer aus? 

Fußball verbinde ich mit Emotionen. Daher zeichnet einen guten Fußballer für mich aus, 

wenn er immer da ist, wo ihn seine Mannschaft braucht. Zudem kann er stets positiv 

Einfluss auf Mannschaft und Spiel ausüben. Ungeachtet davon gehören natürlich noch die 

Grundtugenden wie etwa Einsatzbereitschaft, Ruhe am Ball sowie eine gute Technik dazu. 

Was machst du  wenn du nicht Fußball spielst – Hobbys? 

Fahrrad fahren, Dart spielen 

Was war bisher dein schönstes Fußballerlebnis? 

Der Aufstieg mit der SG Ellscheid ist bisher zweifelsohne das schönste Erlebnis gewesen.  

Glaubst du, dass wir die Saison noch zu Ende spielen werden? 

In der momentanen Situation gibt es sicherlich wichtigeres als Fußball. Als emotionaler 

Spielertyp möchte man selbstverständlich schnellstmöglich wieder auf den Platz. Aufgrund 

der aktuellen Entwicklungen kann ich es mir aber leider nicht vorstellen, dass die Saison 

noch zu Ende gespielt werden kann. 

 

 

Interview mit Neuzugang Thomas Schweisel 

   

 
 



 



 
  

Herzlich willkommen 

Nach dem Aufstieg in die BL im vergangen 

Jahr erhöhte sich auch das Schiedsrichtersoll 

für die Spvgg. Drei Männer an der Pfeife wer-

den vom Verband gefordert. Wir sind froh mit 

Alexander Hein einen engagierten Schieds-

richter für die Spvgg verpflichten zu können. 

Herzlich willkommen im Team der Spvgg. 

 

links: Thomas Schmittgen 

rechts: Alexander Hein 
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Mit Patrice Sesterhenn wechselt ein erfahrener Torwart zu uns. Seine Erfahrung 

wird der Mannschaft ganz sicher gut tun. Wir sprachen mit Patrice. 

 

 

Was gab den Ausschlag, dass du 

dich trotz anderer Angebote für 

die Spvgg Cochem entschieden 

hast? 
Das stimmt, ich hatte einige Angebote 

von Vereinen in näherem und 

weiterem Umfeld. Zunächst möchte 

ich erwähnen, dass ich in den 5 ½ 

Jahren bei der SG Vordereifel viele 

tolle Menschen kennengelernt und mit 

Ihnen schöne Momente geteilt habe, 

privat wie sportlich. Dafür bin ich sehr 

dankbar. Ausschlaggebend für den 

Wechsel waren für mich das 

vorgestellte Konzept und die Struktur des Vereins. Das tolle familiäre Umfeld und die, aus 

meiner Jugendzeit, bekannten Gesichter der Betreuer, Spieler und des Trainers trugen 

ebenso dazu bei. Mit den Neuzugängen Markus Boos und Thomas Schweisel habe ich auch 

in meiner Vergangenheit zusammengespielt. 

  
Wo siehst du die Stärken deiner neuen Mannschaft insofern du dies 

einschätzen kannst und wo Entwicklungspotential? 
 Cochem hat einen jungen Kader mit großem Potenzial und sehr talentierten Spielern. Ganz 

besonders stark sehe ich die Mannschaft im Umschaltspiel. Auch im Hinspiel gegen SG 

Vordereifel konnte Cochem bis zum Abpfiff immer wieder kontern und sich gute Chancen 

rausspielen. Zudem besteht mit dem Unterbau der 2. Mannschaft, der A-Jugend und der 

professionellen Organisation im Verein eine sehr gute Basis um auf langfristige Sicht 

Erfolg zu haben. Durch den Aufstieg in die Bezirksliga kamen sicherlich auch neue 

Herausforderungen auf das Team zu. Hier möchte ich mit meiner Erfahrung dazu 

beitragen, das Team zu unterstützen und uns Schritt für Schritt in allen Belangen zu 

verbessern. 

 

Welche Ziele hast du mit der Spvgg Cochem? 
 Priorität ist es, das sich der Verein in der Bezirksliga etabliert und eine stetige 

Verbesserung erkennbar wird. Ich denke, dass es in Zukunft auch nicht vermessen ist zu 

sagen, dass wir Potenzial haben um  den Aufstieg mitzuspielen. Als persönliche Ziele 

möchte ich natürlich verletzungsfrei bleiben und mit meinem Ehrgeiz und Einsatz einen 

Stammplatz im Team festigen.  
  

Interview mit Neuzugang Patrice Sesterhenn 

   

 



 

 
  



 
 
  

 

 

 

 
 

 

 
 

Nun ist es also geschafft! 
 

Unsere zweite Mannschaft spielt in der kommenden Saison (wann immer sie auch 

beginnen mag) im Kreisoberhaus, der Kreisliga A.  Unser Antrag auf 

"Härtefallreglung" wurde seitens des Verbandes nicht statt gegeben. Hausbay 2 hat 

auf den Aufstieg verzichtet. Wir durften nicht nachrücken. TuS Ellern verzichtete 

freiwillig auf den Verbleib in der A-Klasse. Somit wären für die kommenden 

Saison 13 Mannschaften für die A-Klasse präsent. (normale Staffelstärke beträgt 

14 Teams) Der Kreisvorstand Hunsrück - Mosel hat dann den Antrag an den 

Verband gerichtet, die Spvgg aufsteigen zu lassen, damit die A-Klasse mit 14 

Teams ins Rennen gehen kann. Diesem Antrag wurde heute dann statt gegeben.  

Ein Dank an den Kreisvorstand und federführend Karl Scheid und Ch. Dörschel. 

Hätte die Saison sportlich fortgesetzt werden können, dann wäre diese Restsaison 

sehr spannend geworden. Außer Hausbay II und Cochem II hatten auch die Teams 

aus Mastershausen und Hambuch durchaus noch Chancen am Ende ganz vorne zu 

stehen.  Wir freuen uns auf die neue Aufgabe unserer 2. Mannschaft, wohlwissend, 

dass es keine einfache Saison werden wird. Ein Dank an unser Trainerteam und 

das gesamte Umfeld. Packen wir es an!!!! 

 
 

ZZZWWWEEEIIITTTEEE   MMMAAANNNNNNSSSCCCHHHAAAFFFTTT   SSSTTTEEEIIIGGGTTT   IIINNN   DDDIIIEEE   KKKRRREEEIIISSSLLLIIIGGG   AAA   AAAUUUFFF    

 



 
 
  
  
  

 

Frauenmannschaft – Aufstieg Rheinlandliga   
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Die Spvgg Cochem hat wieder eine Rheinlandligamannschaft. Nach dem 

Abbruch der laufenden Saison steigt die Mannschaft von Ralf Hamper und 

Mick Strunk verdientermaßen in die höchste Verbandsklasse auf. 

Herzlichen Glückwunsch. 11 Spiele, 11 Siege, eine wahrlich tolle Bilanz.  

 

Ein Bericht von Kathrin Müller zum Aufstieg ihrer Mannschaft: 
  

Wir steigen auf! 😍⚽️  

Am gestrigen Tag kam die endgültige 

Entscheidung vom Fußballverband Rheinland 

mit dem Ergebnis die Saison 2019/2020 

abzubrechen. Mit 33 Punkten bei 11 Spielen 

heißt es für uns, wir werden aufsteigen und in 

der kommenden Saison in der Rheinlandliga 

angreifen.  

 

Natürlich haben wir uns unseren Aufstieg 

etwas anders vorgestellt, mit Emotionen, 

spannenden Spielen und natürlich einer großen Feier. Doch in der 

momentanen Situation steht die Gesundheit an erster Stelle. Doch wir 

Mädels wollen diesen Tag des Aufstiegs nicht im Winde verwehen lassen. 

Daher haben wir auf unseren Aufstieg mit unseren Familien und Freunden 

angestoßen. Wir hoffen die Aufstiegsfeier zu einem späteren Zeitpunkt 

gebührend nachzuholen😊 🎉 
 

An dieser Stelle möchten wir auch die Gelegenheit nutzen besonderen 

Personen Danke zu sagen. Ein herzliches Dankeschön gilt erstmal an die 

ganze Mannschaft, die mit einem großen Kader bei den Spielen, Training 

und weiteren Veranstaltungen immer reichlich mitgezogen hat. Dieses Ziel 

"Aufstieg" wäre natürlich ohne unsere Trainer nicht möglich gewesen - 

vielen vielen Dank. Außerdem danken wir unseren treuen Fans, die uns 

immer zur Seite gestanden haben. Ein herzliches Dankeschön gilt weiterhin 

unserem Verein Spvgg Cochem und unseren Sponsoren für ihre 

Unterstützung unser Ziel zu erreichen. 

 

Frauenmannschaft – Aufstieg Rheinlandliga   



 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Warsteiner Sepp 
 
 



 
 

Auf einem guten siebten Tabellenplatz beendet die Spvgg Sen. I   ihre erste 

Berzirksligasaison nach dem vorzeitigen Abbruch und kann hiermit sehr 

zufrieden sein. Vielleicht wäre es am Ende noch ein paar Plätze nach oben 

gegangen. Das Team von Nikolai Foroutan fand sich immer besser zurecht 

in der neuen Spielklasse. Freuen wir uns auf die neue Saison. 

  

  

 

Seniorne n  I   mit guter erster Saison in der BL 

   



 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 



 

 



 
 

 

Bezirksliga Mitte    Kreisliga A 
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Unser Verein, Spvgg. Cochem, bietet nicht nur allen fußballbegeisterten Sport-

lern und Sportlerinnen von den Bambinis bis zu den Alten Herren die Möglich-

keit sich sportlichen Zielen zu stellen. Seit dem Jahr 2000 können sowohl Ver-

einsmitglieder als auch Nicht-Vereinsmitglieder aus allen Generationen für das 

Deutsche Sportabzeichen trainieren und sich die Leistungen von den Prü-

fer/Innen Matthias und Margit Klinkner sowie Elfi Keske bescheinigen lassen. 

Dieses breitensportliche Angebot unseres  

Vereins wird insbesondere von der Damensportgruppe der Spvgg. Cochem seit 

nunmehr 20 Jahren intensiv genutzt; aber auch Bewerber/innen für den Polizei- 

oder Bundeswehrdienst, wo der Nachweis des Deutschen Sportabzeichens Vo-

raussetzung ist, sind dankbar für dieses Vereinsangebot. Gerold Laux erhielt für 

seine sportliche Leistungen im Jahr 2020 zum 38. Mal die Urkunde des DSA 

ausgehändigt. Gerold ist inzwischen 86 Jahre alt und stellt somit ein echtes 

Vorbild dar. Matthias Klinkner hatte sich im Namen der Spvgg. Cochem im 

von der Sparkassen-Finanzgruppe initierten Wettbewerb unter  

www.sportabzeichen-wettbewerb.de mit diesem Engagement in der Kategorie 

"Sonstiges" für das Jahr 2019 um eine Auszeichnung beworben. Den Lohn für 

seine Initiative konnte er nun im Beisein von Vereinsmitgliedern/innen, 

Thomas Lenz als Vertreter des Vereins sowie den Vertretern der Sparkasse 

Mittelmosel - Eifel Mosel Hunsrück, Hr. Dir. Eric Westerheide und Regional-

leiter Frank Michels, entgegen nehmen: eine Urkunde verbunden mit einem 

Preisgeld in Höhe von 1.000,00 Eur vom Deutschen Sparkassen- und Girover-

band in Berlin. Das Preisgeldwird vom Verein zweckgebunden für sportliche 

Zwecke verwendet. 

Auf Vorschlag von Matthias Klinkner hat sich der Vorstand des Vereins, in 

Vertretung Ralf Walter, bereit erklärt, das Deutsche Sportabzeichen insbeson-

dere auch im Jugendbereich zu forcieren. Da eine Grundvoraussetzung zur 

Abnahme des Abzeichens die Schwimmfähigkeit ist, soll jedem Nichtschwim-

mer ein Schwimmkurs mit finanzieller Vereinsunterstützung ermöglicht wer-

den. Das genaue Procedere muß noch erarbeitet werden. Wenn es dadurch ge-

lingt, viele Akteure zur Abnahme des Deutschen Sportabzeichens zu führen, 

wäre eine erneute Teilnahme am  

Sportabzeichen-Wettbewerb 2020 mit Erfolgsaussichten möglich. Auf geht's! 

Infos im Internet unter: www.sportabzeichen-wettbewerb.de und  

www.deutsches-sportabzeichen.de und persönlich bei Matthias Klinkner  

026714381. 

 
(Bericht: Matthias Klinkner) 
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Von links: Regionalleiter Frank Michels, Mathias Klinkner Spvgg Cochem,  

Direktor Eric Westerheide von der Sparkasse Mittelmosel EMH 
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Frauenmannschaft Spvgg Cochem - Rheinlandliga 
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